Arbeits- und Brandschutzunterweisung 
Jährlich ereignen sich ca. 800 000 Arbeits- und Wegeunfälle sowie 200000 Brände. 

Um diesem entgegen zu wirken, sollten die betrieblichen Hinweise, Anordnungen und Unfallverhütungsvorschriften beachtet und eingehalten werden. Dem Arbeits- und Brandschutz wird bei uns besondere Bedeutung beigemessen.
· [image: image1.emf]Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz und im gesamten Betrieb sind Voraussetzung für ein

   gutes und unfallfreies Arbeiten.
· Arbeiten Sie nur an einem ausreichend beleuchteten, sauberen und aufgeräumten Arbeitsplatz.
· [image: image2.emf]Die übergebenen persönlichen Schutzausrüstungen, wie Schutzhandschuhe, Arbeitsschutzschuhe, geeignete Arbeitskleidung, Schutzhelm, Gehörschutz usw. sind bei Gefährdungen immer zu benutzen. Mit diesen sachgerecht und pfleglich umgehen, damit man jeder Zeit geschützt ist. Defekte Schutzausrüstungen nicht benutzen.
· Ausgelaufenes Benzin ist leicht entzündlich und giftig. Es sollte deshalb immer unverzüglich mit geeignetem Bindemittel aufgenommen und entsorgt werden. Das gleiche gilt für ausgelaufenes Motorenöl.
· [image: image3.png]


In Gruben und Unterfluranlagen besteht erhöhte Brand- und Vergiftungsgefahr beim Arbeiten am Kraftstoffsystem, wenn Benzin ausläuft. 
· Die Zugänge zu  Arbeitsgruben dürfen nicht mit Materialien oder Fahrzeugen verstellt werden.  
· Mit Öl oder Fett  getränkte Putzlappen dürfen wegen der Selbstentzündungsgefahr nur in geschlossenen und nichtbrennbaren Behältern gelagert werden. Beim Schleifen oder Schweißen müssen die Putzlappen aus dem Bereich des Funkenfluges vorher entfernt werden. 
· [image: image4.png]


[image: image5.emf]Beim Arbeiten mit Hebebühnen darauf achten, dass nur die zulässige Last angehoben wird und dass das Fahrzeug nicht bei Arbeiten mit zu hohem Kraftaufwand heruntergerissen wird.  Aufnahmepunkte der Hebebühne vor dem Anheben genau postieren. Beim Anheben und Senken sich nicht unter der Hebebühne aufhalten. Bei Arbeitsbeginn immer eine Sichtkontrolle und Funktionsprüfung auf Mängel hin durchführen. Hebebühnen dürfen nur bedient werden, wenn Sie dazu ausdrücklich eingewiesen und beauftragt wurden.  
· Beim Befüllen einer trockenen Batterie mit Batteriesäure sind zum Schutz vor Verätzungen säurefeste Handschuhe, Schürze und wegen Spritzgefahr Augenschutz zu tragen.

· Beim Laden von Batterien immer für gute Belüftung sorgen, da sich Knallgas bilden kann.   

· [image: image6.png]


Lärm im Arbeitsbereich schädigt das Gehör und wenn der Lärmpegel an einer Maschine mehr als 80 dB beträgt, sind Gehörschutzmittel, wie z.B. Gehörschutzkappen oder -stöpsel, zu tragen.

· Zum Herausnehmen von Materialien aus einem hohen Regal ist eine geeignete Leiter zu benutzen.                 Bei zu schweren Teilen einen Kollegen um Mithilfe bitten.

· Als Aufstiegshilfen keine Getränkekästen, keine umgedrehten Eimer oder Bürostühle, sondern nur geeignete Tritte und Leitern benutzen.

· [image: image7.png]


Die Abgase laufender Motoren schädigen die Gesundheit. Deshalb immer die vorhandenen Absaugeinrichtungen einschalten.

· Damit ein Reifen beim erstmaligen Aufpumpen nicht platzt, darauf achten, dass das Rad an der Montagemaschine sicher befestigt ist und der Reifen nicht über den maximalen Befülldruck aufgepumpt wird. 
· [image: image8.png]


Bei Ihrer Tätigkeit im Kfz-Bereich wird die Haut stark belastet. Um Hauterkrankungen wirksam vorzubeugen, sollte sich jeder einen eigenen Hautschutzplan aufstellen, welche Hautschutzcremen vor, während und nach der Arbeit zu verwenden sind. Häufiges Händewaschen vermeiden, da dadurch zuviel schützendes Fett ausgespült wird.  
· [image: image9.png]


Fahrzeuge müssen immer gegen unbeabsichtigtes Wegrollen und Bewegen gesichert sein. Dazu können Unterlegkeile für die Räder oder formschlüssige Abstützen an Fahrzeugteilen verwendet werden.  
· Bei Arbeitsbeginn ist an den Werkzeugen und Maschinen immer eine Sichtkontrolle auf Mängel hin durchzuführen. Mit defekten und schadhaften Werkzeugen und Maschinen darf nicht gearbeitet werden. Festgestellte Mängel sofort melden und deren auf Abstellung drängen. 

· Werkzeuge und Maschinen dürfen ausschließlich nur ihrem Zweck entsprechend verwendet werden. Schraubendreher nicht als Meißel und  Rohre, Ringschlüssel o. ä. nicht als Verlängerungen für Maulschlüssel verwenden.                            
Unterschriftenliste zur vorliegenden Arbeitsschutzunterweisung
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